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See the notice on TED website

456856-2026 - Competition
Germany – Government services – Informationsreisen Global im Rahmen des BMWE-
Markterschließungsprogramms für KMU 2027, 1. Tranche
OJ S 126/2026 03/07/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
Email: mep@bafa.bund.de
Legal type of the buyer: Central government authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Informationsreisen Global im Rahmen des BMWE-Markterschließungsprogramms für 
KMU 2027, 1. Tranche
Description: Das BMWE-Markterschließungsprogramm soll kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMU), Selbstständigen der gewerblichen Wirtschaft sowie fachbezogenen 
Freien Berufen und wirtschaftsnahen Dienstleistern mit Geschäftsbetrieb in Deutschland den 
Einstieg in neue Märkte erleichtern und zu weiteren Erfolgen der Exporttätigkeit führen. 
Informationsreisen Global sind drei- bis fünftägige Reisen nach Deutschland von Einkäufern 
bzw. Entscheidungsträgern aus Wirtschaft und Politik aus geeigneten Zielregionen zu einem 
bestimmten Thema. Im Rahmen einer Präsentationsveranstaltung haben kleine und mittlere 
Unternehmen aus Deutschland die Möglichkeit, ihr Leistungsangebot kostenfrei zu 
präsentieren und Referenzprojekte vorzustellen. Für die Projektumsetzung gelten die 
Vorgaben gem. Anlage 1_ABD und des Leitfadens.
Procedure identifier: 3a64fe11-7c8f-4f8b-af75-ec3a6ffdd0c0
Internal identifier: 414-06010301-2027/1 IFR Global
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 75131000 Government services

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: Es handelt sich um ein ausschließlich elektronisches 
Vergabeverfahren, bei der die Angebotsabgabe über die Vergabeplattform des Bundes erfolgt; 
hierzu bedarf es der Registrierung. Die zur Nutzung der e-Vergabe-Plattform einzusetzenden 
elektronischen Mittel sind die Clients der e-Vergabe-Plattform und die elektronischen 
Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über die mit „Anwendungen“ bezeichneten 
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Menüpunkte auf  zur Verfügung gestellt. Hierzu gehören für „www.evergabe-online.de“
Unternehmen der Angebots-Assistent (AnA-Web) und der Signatur-Client für Bieter für 
elektronische Signaturen, die eVergabeApp zur sicheren Verschlüsselung von Angebots- und 
Teilnahmedateien, sowie weitere über die Vergabeplattform des Bundes bereitgestellten 
elektronischen Werkzeuge. Die zur Einreichung verwendeten Verschlüsselungs-, Signatur- 
und Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der zugelassenen Webanwendung und Clients 
und erfüllen die Anforderungen an Sicherheit und Nachvollziehbarkeit gemäß § 11 Abs. 2 und 
4 VgV. Weitergehende Informationen stehen auf  bereit. Die https://www.evergabe-online.info
Vergabeunterlagen können gemäß § 41 Abs. 1 VgV unentgeltlich, uneingeschränkt, 
vollständig und direkt abgerufen werden. Diese sind unter folgendem Link, ohne Registrierung, 
abrufbar:  Fragen sind bis zum 31.07.2026 12:00 Uhr in deutscher www.evergabe-online.de.
Sprache ausschließlich über die e-Vergabe-Plattform des Bundes  (www.evergabe-online.de)
einzureichen. Die Fragen und Antworten werden allen Bietern in anonymisierter Form auf der 
e-Vergabe-Plattform des Bundes zur Verfügung gestellt. Eventuelle weitere Informationen, z. 
B. Änderungen / Ergänzungen an den Vergabeunterlagen, Bieterfragen und Antworten, 
werden schnellstmöglich, spätestens 6 Kalendertage vor Ablauf der Frist zur Einreichung der 
Angebote auf der e-Vergabe-Plattform des Bundes eingestellt. Der Bieter / Die Bieterin ist 
verpflichtet, sich regelmäßig zu informieren, ob die Vergabeunterlagen aktualisiert worden 
sind. Nur wenn die Teilnahme an der Ausschreibung mit der Webanwendung der e-Vergabe 
AnA-Web beantragt wurde, erfolgt eine aktive Information über etwaige Änderungen der 
Vergabeunterlagen, können Bieterfragen zur Ausschreibung gestellt bzw. die Antworten hierzu 
erhalten und Teilnahmeanträge oder Angebote abgeben werden. Telefonischen Support zur e-
Vergabe-Plattform des BMI leistet die Hotline des BMI, die telefonisch unter der Rufnummer 
+49(0)228-99610-1234 zu erreichen ist. Kosten für die Bewerbung, Angebotserstellung, 
eventuelle Präsentation und Verhandlungsrunden werden nicht erstattet. Grundsätzlich ist die 
Einreichung des Angebots in Textform gem. § 126b BGB ausreichend. Nebenangebote 
werden nicht zugelassen. Eine Präsentation des Angebots in deutscher Sprache bleibt bei 
Bedarf vorbehalten. Es ist nicht zulässig, mehrere Hauptangebote abzugeben. Sollte ein 
Bieter / eine Bieterin dennoch mehrere Hauptangebote einreichen, werden alle Angebote von 
der Wertung ausgeschlossen, sofern nicht ausnahmsweise das eine Hauptangebot das 
andere Hauptangebot ersetzt. Das Angebot muss den Anforderungen des Vergaberechts 
uneingeschränkt entsprechen. Das Angebot muss in deutscher Sprache abgefasst sein. Dies 
gilt auch für Rückfragen und Schriftverkehr. Der Bieter / Die Bieterin hat Art und Umfang der 
Leistung anzugeben, die er / sie an Unterauftragnehmer / Unterauftragnehmerinnen 
übertragen will und diese spätestens vor Zuschlagserteilung namentlich zu benennen. Die 
vollständigen Angebotsunterlagen für jedes Los sind in einem Unterordner 
zusammenzufassen. Der Unterordner für das jeweilige Los ist folgendermaßen zu beschriften: 
IFR Global_NrLos_NameFirma. Es wird gebeten, die Angebotsunterlagen möglichst 
zusammenhängend (vorzugsweise in fünf (5) Dokumenten: Konzept, Eigenerklärungen, 
Preisblatt, Referenzen, LoI oder Absichtserklärungen) einzureichen.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Vorlage der 
Eigenerklärung Russland (Erklärung bzgl. Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 2022/576) 
bezüglich der restriktiven Maßnahmen der EU im Zusammenhang mit der Verhaltensweise 
Russlands zur Destabilisierung in der Ukraine; Vorlage einer Erklärung gem. § 123 Abs. 1-4 
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und § 124 Abs. 1 und 2 GWB, dass keiner der in §§ 123 und 124 GWB genannten 
Ausschlussgründe vorliegt. Hierzu zählen insbesondere: • strafrechtliche Verurteilungen 
gemäß § 123 GWB, • Verstöße gegen arbeits-, sozialversicherungs- oder steuerrechtliche 
Pflichten, • Insolvenz oder Liquidation, • sonstige schwere berufliche Verfehlungen, • 
wettbewerbsverzerrendes Verhalten oder Interessenkonflikte, insbesondere aus früherer 
Beratungstätigkeit. Bei Bieter- oder Bewerbergemeinschaften ist für die Prüfung des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen jeder einzelne Teilnehmer maßgeblich. Die 
entsprechenden Eigenerklärungen sind für sämtliche Mitglieder der Gemeinschaft getrennt 
abzugeben. Sollte bei einem oder mehreren Teilnehmern ein Ausschlusstatbestand gemäß §§ 
123 oder 124 GWB vorliegen, ist dies in einer gesonderten Anlage unter Angabe des 
betroffenen Teilnehmers zu erläutern. Gleichzeitig ist darzulegen, warum eine Teilnahme an 
dem Vergabeverfahren trotz des Ausschlussgrundes zulässig sein soll (z. B. durch 
Selbstreinigung gemäß § 125 GWB). Das Datenblatt ist vollständig auszufüllen, da seit dem 
01.06.2022 eine Abfragepflicht im Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt gemäß § 6 
Abs. 1 WRegG für den Auftraggebenden besteht. Die Abfrage erfolgt vor Zuschlagserteilung 
und dient der Prüfung etwaiger Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB. Eine 
unvollständige oder fehlerhafte Angabe kann gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV zum Ausschluss 
vom Vergabeverfahren führen. Das Angebot muss den Anforderungen des Vergaberechts 
uneingeschränkt entsprechen. Entspricht ein Angebot diesen Anforderungen nicht, so wird es 
vom weiteren Verfahren ausgeschlossen. Die Vergabestelle verweist hier ausdrücklich auf die 
Ausschlussgründe des § 57 Abs. 1 VgV. Zu beachten ist insbesondere, dass bereits die 
Beifügung der Allgemeinen Geschäfts- und Lieferbedingungen durch den Bietenden eine 
Änderung der Vergabeunterlagen i. S. d. § 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV und somit einen 
Ausschlussgrund darstellen kann. Im Falle der Angebotsabgabe durch eine 
Arbeitsgemeinschaft (Bietergemeinschaft) ist im Angebot anzugeben: die Mitglieder der 
Bietergemeinschaft, deren Rechtsform, sowie ein bevollmächtigter Vertreter zur 
rechtsverbindlichen Vertretung gegenüber der Vergabestelle und zur Durchführung des 
Vertrags. Sofern eine dieser Angaben im Angebot fehlt, ist sie spätestens vor 
Zuschlagserteilung auf Anforderung der Vergabestelle nachzureichen. Andernfalls kann der 
Ausschluss gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV erfolgen. Das Angebot muss in deutscher Sprache 
abgefasst sein. Dies gilt auch für Rückfragen und Schriftverkehr. Nicht form- und fristgerecht 
eingehende Angebote finden bei der Auswertung keine Berücksichtigung. Angebote, die auf 
dem Post- bzw. Botenweg, per E-Mail oder Fax eingehen, müssen ausgeschlossen werden. 
Vorlage einer Erklärung nach - § 19 Abs. 3 MiLoG, dass die Voraussetzungen für einen 
Ausschluss nach Abs. 1 nicht vorliegen, - § 21 Abs. 3 AEntG, dass die Voraussetzungen für 
einen Ausschluss nach Abs. 1 nicht vorliegen. Zusicherung, dass das Tariftreueversprechen 
und die Vorgaben des § 3 ff. des Gesetzes zur Stärkung der Tarifautonomie durch die 
Sicherung von Tariftreue bei der Vergabe öffentlicher Aufträge des Bundes (Tariftreuegesetz) 
eingehalten werden. Hinweis: Die Abgabe unzutreffender oder fehlender Eigenerklärungen 
kann zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Title: Los 1 - IFR Global
Description: Informationsreise nach Deutschland für ausländisches Einkaufspersonal sowie 
ausländische Multiplikatorinnen und Multiplikatoren zum Thema Textilmaschinen Zielland: 
Global Branche: Maschinen- und Anlagenbau / Textilmaschinen Möglicher Veranstaltungsort: 
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Frankfurt, Hannover und ggf. weitere Standorte Möglicher Termin: September 2027, in 
Anbindung an die Messe ITMA Die im Leitfaden beschriebenen Vorgaben sind bei der 
Projektumsetzung anzuwenden.
Internal identifier: 414-06010301-2027/1 IFR Global - Los 1

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 75131000 Government services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 14 Months

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Tender requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: - Erklärung über Anzahl der insgesamt derzeit Beschäftigter, 
sowie die Anzahl der davon als freie Mitarbeiter beschäftigten Personen - Formfreie 
Eigenerklärung über den Gesamtumsatz der letzten drei (3) Geschäftsjahre sowie über die 
Umsatzentwicklung im laufenden Geschäftsjahr, aufgeteilt nach Geschäftsfeldern. - Formfreie 
Eigenerklärung über maximal zehn (10) Referenzen des Bieters / der Bietergemeinschaft über 
ausgeführte vergleichbare Projekte der letzten drei (3) Jahre in Form einer Liste, unter Angabe 
des Auftragsgegenstands, des Nettoauftragswerts oder der Einordnung des 
Nettoauftragswerts (z. B. > 50 T €; > 100 T€ und > 500 T€ oder ähnlich grobe Einordnung), 
des Leistungszeitraums sowie des öffentlichen oder privaten Leistungsempfängers - 
Ausbildungsnachweise und Nachweise von guten deutschen Sprachkenntnissen (B2 Niveau) 
für die Programmdurchführung in Deutschland, von englischen Sprachkenntnissen (B2 
Niveau) und ggf. ausreichenden Fremdsprachenkenntnissen für die Umsetzung der 
Projektphasen im Zielland (A2 Niveau) der für das Projekt vorgesehenen Projektleitung und 
Projektmitarbeitenden - Nachweis über das Profil der Projektleitung (akademischer Abschluss 
sowie / bzw. über eine mindestens 3-jährige Erfahrung im Bereich der Export- und 
Marktberatung und Branchenkenntnisse zu den Schwerpunkten des Leistungsgegenstandes) - 
Erklärung, dass die Projektleitung während der Laufzeit des Projekts in nicht mehr als maximal 
drei (3) weiteren vergleichbaren Projekten zeitgleich als Projektleitung oder für andere 
Aufgaben zeitgleich mit einer vergleichbaren Arbeitsbelastung eingesetzt wird sowie 
Erklärung, dass die Projektleitung für das Projekt auf noch zumindest einen weiteren, fest 
angestellten Beschäftigten zugreifen kann
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5.1.10.
 
Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualität des Umsetzungskonzept
Description: Qualität des Umsetzungskonzept
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 70
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=872389

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=872389
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 11/08/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 2 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Nach § 56 Abs. 2 VgV können unter Einhaltung der Grundsätze der 
Transparenz und der Gleichbehandlung fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachgefordert werden. Nicht nachgefordert 
werden können leistungsbezogene Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen.
Information about public opening: 
Opening date: 12/08/2026 07:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=872389
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No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Bundes
Information about review deadlines: Zur Überprüfung der Vergabe durch die Vergabekammer 
ist, solange der Auftraggebende einen wirksamen Zuschlag nicht erteilt hat, ein schriftlicher 
Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen. Der Antrag auf 
Nachprüfung ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 1-4 GWB unzulässig, soweit - der Antragstellende die 
Verstöße gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggebenden nicht innerhalb einer Frist von zehn (10) Kalendertagen 
gerügt hat, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe bereits gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggebenden gerügt werden, - mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebenden, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein 
wirksamer Zuschlag kann erst fünfzehn (15) Kalendertage nach Absendung der Information 
entsprechend § 134 GWB an die Bietenden, deren Angebote nicht berücksichtigt werden 
sollen, erteilt werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf zehn (10) Kalendertage. Die Unwirksamkeit eines Auftrags kann 
entsprechend § 135 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren 
innerhalb von dreißig (30) Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bietenden und 
Bewerbenden durch den öffentlichen Auftraggebenden über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs (6) Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. 
Hat der Auftraggebende die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt 
gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit dreißig (30) Kalendertage 
nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union.

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
Registration number: 991-01692-22
Department: Referat 414
Town: Eschborn
Postcode: 65760
Country subdivision (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Country: Germany
Contact point: Referat 414
Email: mep@bafa.bund.de
Telephone: 000
Internet address: http://www.bafa.de
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002

mailto:mep@bafa.bund.de
http://www.bafa.de
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Official name: Vergabekammer des Bundes
Registration number: 022894990
Town: Bonn
Postcode: 53123
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 228-94990
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
e670de49-baed-411d-864c-ab080c07afd0-01
Main reason for change
: 
Information updated

Notice information

Notice identifier/version: 90c469c9-f6d7-4be6-bb08-0825c71680cf  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 02/07/2026 10:53:44 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 456856-2026
OJ S issue number: 126/2026
Publication date: 03/07/2026
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